
Anforderungen an die Notfallstation (Version 2.0)

Level 1 Level 2 Level 3
Level 4 

(Geburtshilfe)

Ärztliche 

Versorgung

(im Haus)

7-17 Uhr:

Ärzte mit Facharzt-

qualifikation Medizin und 

Chirurgie stehen dem 

Notfall zur Verfügung 

(multifunktionaler 

Spitaleinsatz).

17-7 Uhr:

Assistenzärzte Medizin und 

Chirurgie stehen dem 

Notfall zur Verfügung.

7-17 Uhr:

Ärzte mit Facharzt-

qualifikation Medizin und 

Chirurgie stehen dem 

Notfall in erster Priorität zur 

Verfügung.

17-7 Uhr:

Assistenzärzte Medizin und 

Chirurgie stehen dem 

Notfall zur Verfügung. 

24-Stunden:

Ärzte mit Facharzt-

qualifikation Medizin und 

Chirurgie stehen dem 

Notfall in erster Priorität zur 

Verfügung.

24-Stunden:

Die Geburtshilfe wird von 

einem Facharzt für 

Gynäkologie und 

Geburtshilfe (Anwesenheit 

im Spital innerhalb von 10 

Minuten) geführt.

Die Notfallsectio hat in 

weniger als 15min zu 

erfolgen (d.h.vom 

Entscheid bis zur 

Entbindung (sogenannte 

EE-Zeit))

Am Spital 

notwendige 

Fachdisziplinen

Beizug von Fachärzten bei 

medizinischer 

Notwendigkeit:

- Anästhesie (im Haus)

- Intensivmedizin (im Haus)

Beizug von Fachärzten / 

Hebammen bei 

medizinischer 

Notwendigkeit:

Anästhesie (im Haus)

Hebammen: 24 Std. vor Ort

1
 Eine stete Präsenz im Haus ist nicht notwendig.

Für Leistungsgruppen mit vielen Notfallpatienten wird das Führen einer adäquaten Notfallstation vorgeschrieben. Dabei wird zwischen drei 

unterschiedlichen Levels von Notfallstationen unterschieden, die je nach Dringlichkeit der Notfallbehandlungen pro Leistungsgruppe 

vorgeschrieben werden. Für die Geburtshilfe sind spezifische Notfall-Anforderungen vorgeschrieben.

Beizug von Fachärzten bei 

medizinischer Notwendigkeit:

- Innere Medizin (in 30 Minuten
1
)

- Chirurgie (in 30 Minuten
1
)

- Anästhesie (in 15 Minuten
1
)


